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mit freundlicher unterstützung:

grußwort 

smarter_mittelstand – Wer sich vor Augen führen will, welche Bedeutung die Digitalisierung heute 
erlangt hat, sollte sich in der Kunst üben, Nullen zu zählen. Oder eine Weile ohne Strom auskommen. 
Beginnen wir mit den Zahlen: Im März war Microsoft mit einem Börsenwert von 866.420.000.000 Dollar
das wertvollste Unternehmen der Welt, gefolgt von Apple mit 845.540.000.000 Dollar, Amazon mit 
820.800.000.000 Dollar und der Google-Muttergesellschaft Alphabet mit 820.490.000.000 Dollar. Deutsch-
lands Nummer eins, die Softwareschmiede SAP, war weit abgeschlagen gerade einmal ein Achtel wert. 

Immerhin: Einstige Schwergewichte wie Siemens oder die Allianz, beide im 19. Jahrhundert gegründet, haben die Walldorfer Entwickler 
längst abgehängt. Solch eine Ablösung lässt sich weltweit beobachten: Zur Jahrtausendwende zählten neben Microsoft noch der Misch-
konzern General Electric, der Ölgigant ExxonMobil, der Händler Walmart und die Citi-Bank zu den wertvollsten Unternehmen der Welt. 
Vorbei. Heute beherrschen die Technologiekonzerne aus den USA die Märkte.

Wie stark ihr Einfluss ist, zeigt sich, wenn der Handy-Akku (mal wieder) am Ende und kein Computer in Reichweite ist: Keine Mails. 
Messages. Oder SMS. Keine Wettervorhersage. Kein Navigieren. Keine Schnappschüsse. Kein Kalender. Kein Spontankauf. Selbst ein Groß-
teil der Services, die im Hintergrund laufen und über die Cloud abgewickelt werden, wäre ohne die Tech-Konzerne kaum vorstellbar. 

Es ist diese spektakuläre Entwicklung, der Innovationsschub und die veränderten Lebensgewohnheiten, die Unternehmer vor große 
Herausforderungen stellen – mit neuen Vertriebskanälen, schnelleren Kommunikationswegen, intelligenteren Datenanalysen und einem 
höheren Maß an Transparenz. Gerade für Mittelständler bietet sich die Chance, neue Kunden und Märkte erschließen – und sich zu 
modernisieren. Nur: Was bringt einen wirklich weiter? Es ist kaum möglich, alles selbst im Blick zu behalten. Umso wichtiger ist es, sich 
aus erster Hand zu informieren. 

Dies ermöglichen wir Ihnen mit unserer bundesweiten Initiative »smarter_mittelstand«, die 2016 von Convent und impulse zusammen 
mit der ZEIT Verlagsgruppe und dem Deutschen Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz gestartet wurde. Gemeinsam mit unseren 
Partnern unterstützen wir Sie bei der Weiterentwicklung und Umsetzung Ihrer Digitalisierungsstrategie.

Nutzen Sie die Chance, sich komprimiert zu informieren und mit anderen Teilnehmern auszutauschen. Lernen Sie neue technologische 
Möglichkeiten kennen und prüfen Sie anhand konkreter Fallbeispiele, was für Sie relevant sein könnte. Es lohnt sich, die Themen auch 
nach den Konferenzen zu vertiefen – über Beiträge auf www.impulse.de/smarter-mittelstand oder www.facebook.com/smartermittelstand 
sowie in den Medien der ZEIT Verlagsgruppe und von impulse.

Wir freuen uns auf Sie!

Detlev Leisse, Geschäftsführer, Convent Gesellschaft für     Dr. Nikolaus Förster, Herausgeber und
Kongresse und Veranstaltungsmanagement mbH  geschäftsführender Gesellschafter, Impulse Medien GmbH

in kooperation mit:

partner:
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Northern Germany 
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Schleswig-Holstein | Hamburg | Bremen



4 / 5anmeldung/teilnahmebedingungen

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei und 
richtet sich an Führungskräfte aus mittelständischen 
Unternehmen und Konzernen. Für Vertreter von Banken, 
Kanzleien und Beratungsgesellschaften steht ein begrenz-
tes Kartenkontingent zur Verfügung. Zur Bestätigung Ihrer 
Anmeldung erhalten Sie eine E-Mail der Convent Gesellschaft 
für Kongresse und Veranstaltungsmanagement mbH.

Teilnahmebedingungen: Convent behält sich kurzfristige Pro-
grammänderungen vor (Gerichtsstand Frankfurt am Main). Es 
gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der Convent 
Gesellschaft für Kongresse und Veranstaltungsmanagement 
mbH. Auf Wunsch übersenden wir Ihnen die AGB gern kostenfrei.

Einige der Veranstaltungsräume sind u.U. nicht vollständig  
barrierefrei. Bitte informieren Sie uns, damit wir ggf. zusätz-
liche Vorkehrungen treffen können.

Als Teilnehmer der Veranstaltung erhalten Sie gratis ein 
12-monatiges Digital-Abo der ZEIT (inkl. E-Paper). Das Abonne- 

ment endet automatisch nach einem Jahr. Sie erhalten die  
Zugangsinformationen zum Digital-Abo mit Ihrer Teilnahme-
bestätigung per E-Mail. Sie können jederzeit widersprechen.

Die Veranstaltung wird anhand fotografischer bzw. filmischer 
Aufnahmen dokumentiert. Wir möchten Sie darauf hinweisen, 
dass Sie sich mit Ihrer Zusage mit der Veröffentlichung von 
Filmaufnahmen und Fotografien Ihrer Person im Rahmen der 
Veranstaltung einverstanden erklären.

Convent nutzt die bei Ihrer Anmeldung erhobenen Angaben für 
die Durchführung unserer Veranstaltungsleistungen. Wir über-
senden den Partnern der Veranstaltung eine Liste der angemel-
deten Teilnehmer (Vor- und Nachname, Unternehmen, Position 
und Ort), die zudem nur für Teilnehmer im durch einen Login 
geschützten Bereich in der Event-App sichtbar ist. Wir infor-
mieren unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer außerdem per 
E-Mail über weitere Veranstaltungen und Aktionen von Convent 
und der ZEIT.

Die Präsentationen der Themenforen werden innerhalb unserer 
Konferenz-App als PDF-Datei zum Download bereitgestellt. 
Die PIN-Codes für den Download der verschiedenen Unterlagen 
erhalten Sie von den jeweiligen Ausrichtern der Foren, entweder 
direkt während des Forums oder an deren Ausstellungsstand. 
Sofern Sie Präsentationen im geschützten Bereich der App 
herunterladen, werden Ihre Kontaktdaten im Nachgang zur ein-
maligen Kontaktaufnahme an die Ausrichter der jeweiligen Foren 
übermittelt.

Sie können der Verwendung Ihrer Daten für Werbezwecke 
selbstverständlich jederzeit gegenüber der Convent Gesellschaft 
für Kongresse und Veranstaltungsmanagement mbH, 
Senckenberganlage 10-12, 60325 Frankfurt am Main, unter 
info@convent.de oder telefonisch unter 069 / 79 40 95 65 
widersprechen.

Hiermit melde ich mich zur Veranstaltung smarter_mittelstand am 9. September 2019 in Kiel an. 
Online unter www.convent.de/smki_anmeldung oder füllen Sie die Anmeldung vollständig aus und schicken sie per Mail an info@convent.de 

Titel / Vorname / Name		  Position 

 

Firma		  Branche	 Abteilung

Straße / Hausnr.		  PLZ / Ort

Telefon / Telefax		  E-Mail (für Anmeldebestätigung)
 
Convent Gesellschaft für Kongresse und Veranstaltungsmanagement mbH – Ein Unternehmen der ZEIT Verlagsgruppe 
Senckenberganlage 10-12 · 60325 Frankfurt am Main 
Jan Heißler · Besucherbetreuung · Tel.: 069 / 79 40 95 - 65 · E-Mail: info@convent.de · www.convent.de

Die Teilnahmebedingungen werden anerkannt: 

Unterschrift
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15.15 uhr plenum Datenvisualisierung im digitalen Zwilling – am Beispiel des Chemparks Leverkusen 

1. etappe 11.30 uhr foren
4 parallel

01_	Dynamik der Digitalisierung meistern DATEV eG 

02_	Wegen dieser fatalen Fehler gewinnen Sie mit Ihrer  
Website kaum Kunden 

Impulse Medien GmbH

03_ Förderung und Finanzierung der digitalen Transformation  
im Mittelstand 

Investitionsbank  
Schleswig-Holstein (IB.SH)

04_ Besser arbeiten: Work Hacks für eine lernende Organisation  
in der digitalen Transformation

sipgate GmbH

14.45 uhr kaffeepause auf dem marktplatz

16.00 uhr kaffeepause auf dem marktplatz

17.00 uhr get-together auf dem marktplatz

10.00 uhr plenum Das Silicon Valley Mindset

12.30 uhr plenum KI in Schleswig-Holstein: Eine Bestandsaufnahme

3. etappe 16.15 uhr foren
3 parallel

08_	Planen, aber SMART:  
In 5 Schritten zum Live Management Reporting 

CP CORPORATE  
PLANNING AG  

09_ Offline meets Online –  
Das Dreamteam der digitalen Transformation 

WIRmachenDRUCK GmbH

10_	Strom kommt aus der Steckdose und Kundenservice  
aus der Cloud 

Genesys Deutschland GmbH /
infinIT.cx GmbH

12.15 uhr kaffeepause auf dem marktplatz

13.15 uhr pause und beginn des lunch-buffets auf dem marktplatz (durchgehend bis 15.15 uhr)

09.00 uhr registrierung 

2. etappe 14.00 uhr foren
3 parallel

05_	Die digitale Zukunft der Unternehmensfinanzierung Kapilendo AG

06_	Geschäftsmodellentwicklung für digitale Ökosysteme und 
Plattformen – neue Tools und Methoden

Deutsches Forschungszentrum 
für Künstliche Intelligenz 
(DFKI) gGmbH

07_	KI abseits des Rampenlichts – Wie gehen wir es praktisch an? UXMA GmbH & Co. KG 

11.00 uhr kaffeepause auf dem marktplatz



16.15 uhr	 foren 8 bis 10 – seite 14, 15
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Moderation und Einführung:
Detlev Leisse, Geschäftsführer
Convent Gesellschaft für Kongresse und  
Veranstaltungsmanagement mbH

Leisse

Anschließend kurze Vorstellung der Foren 8 bis 10 

 
15.15 uhr plenum 3 Datenvisualisierung im digitalen Zwilling – am Beispiel des Chemparks 

Leverkusen «

»» Ein Bild sagt mehr als 1.000 Tabellen: Warum Daten erst visualisiert ihren  
vollen Wert entfalten.

»» Drohnen sehen nicht alles: Warum Daten auch mal per Auto oder zu Fuß erfasst 
werden müssen.

»» Datenzusammenführung im räumlichen Modell: Der Mehrwert entsteht in der  
Verbindung bisher separater Daten.

Perschbacher

Case-Study:
Joachim Perschbacher, Geschäftsführer
Northdocks GmbH

Anschließend kurze Vorstellung der Foren 5 bis 7 

 
12.30 uhr plenum 2 KI in Schleswig-Holstein: Eine Bestandsaufnahme «

»» Anwendungsfälle aus der Wirtschaft
»» Forschungsfelder in der Wissenschaft
»» Was ist zu tun?

Nowotka

Case-Study:
Prof. Dr. Dirk Nowotka, Department of Computer Science
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, The Bay Areas e.V.

Hartke

Case-Study:
Lars Michael Hartke, Geschäftsführer
clarifydata GmbH

Moderation und Einführung:
Detlev Leisse, Geschäftsführer
Convent Gesellschaft für Kongresse und  
Veranstaltungsmanagement mbH

Leisse

11.30 uhr	 foren 1 bis 4 – seite 10, 11, 12

Grußwort 2:
Tim Ole Jöhnk, 
Northern Germany Innovation Office (NGIO) 

Jöhnk

Anschließend kurze Vorstellung der Foren 1 bis 4 

 
10.00 uhr plenum 1 Das Silicon Valley Mindset «

Keynote:

Mario Herger, Autor, Trendforscher, CEO
Enterprise Garage Consultancy

Herger

Neuser

Grußwort 1:
Christian Neuser, Leiter Beratung & Schulung  
Rechnungswesen   
DATEV eG

»» Vor mehr als 100 Jahren war Deutschland das Silicon Valley der Welt. Siemens, Bosch, 
Mercedes, BMW entstanden. Wie schafft es das Silicon Valley heute, Unternehmen wie 
Apple, Facebook, Tesla, Google & Co. hervorzubringen und wir nicht?

»» Was sind die Verhaltensweisen, die Menschen im Silicon Valley zeigen, die zu  
Innovation und Unternehmentum führen?

»» Was können wir daraus lernen und was sind unsere Stärken?

Einführung:
Detlev Leisse, Geschäftsführer
Convent Gesellschaft für Kongresse und Veranstaltungsmanagement mbH

14.00 uhr	 foren 5 bis 7 – seite 12, 13, 14



das programm

 1. etappe_  forum 01 Dynamik der Digitalisierung meistern «

Christian Neuser, Leiter Beratung & Schulung  
Rechnungswesen  
DATEV eG

Neuser

11.30 uhr
4 foren 
parallel
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 1. etappe_  forum 02 Wegen dieser fatalen Fehler gewinnen Sie mit Ihrer  
Website kaum Kunden «

Ist Ihre Website nicht überzeugend? Möchten Sie online mehr Kunden 
gewinnen? Chefin vom Dienst digital Nicole Basel zeigt Ihnen Schritt für 
Schritt, wie Sie eine Website texten, die bei Interessenten ein „Haben  
 wollen“-Gefühl auslöst. 
In dem Workshop …

»» lernen Sie, welche vermeidbaren Fehler Sie bei Ihren Websitetexten sofort 
abstellen können.

»» erkennen Sie, wie Sie Ihre Leistungen endlich ins beste Licht rücken  
und (charmant) zeigen, dass Sie ein Top-Anbieter sind.

»» öffnet Nicole Basel ihre Texter-Trickkiste: Sie zeigt Ihnen einfache 
Formeln, mit denen Sie überzeugende Überschriften und Texte für Ihre 
Website schreiben.

»» werfen wir einen Blick auf erfolgreiche Websites anderer Unternehmen: 
Abgucken ausdrücklich erlaubt!

Impulse Medien GmbH

Nicole Basel, Digitalchefin 
Impulse Medien GmbH

Basel

 1. etappe_  forum 03 Förderung und Finanzierung der digitalen Transformation  
im Mittelstand «

Ein Praxisgespräch mit Mittelständlern, Start-ups und Förderexperten  
über Finanzierungs- und Förderangebote in Schleswig-Holstein

Investitionsbank Schleswig-Holstein (IB.SH)

Andreas Fischer, Abteilungsleiter Innovationsförderung 
WTSH

Lars Michael Hartke, Geschäftsführer  
clarifydata GmbH

Christoph Schönfelder, Gründer 
FESforward GmbH

Matthias Voigt, Leiter Firmenkunden Finanzierung
IB.SH

Moderation: Susann Dreßler, Leiterin IB.SH Förderlotsen
IB.SH

Digitale Transformation beginnt im Kopf und endet in der Bilanz.  
Unternehmensentwicklung im Spannungsfeld zwischen Künstlicher  
Intelligenz und natürlicher Trägheit.

»» Digitalisieren Sie nicht nur Ihre Prozesse, sondern vernetzen Sie diese  
mit Ihren Geschäftspartnern zu einem Ökosystem. 

»» Bipolarität als Treiber und zugleich Betroffener der digitalen Transfor- 
mation - aus dem Nähkästchen der DATEV eG. Ein Erfahrungsbericht.

»» Digitalisierung beginnt mit einer konsequent verfolgten Entscheidung. 
Setzen Sie sich Etappenziele.

DATEV eG

Fischer Hartke Schönfelder Voigt Dreßler



das programm

 1. etappe_  forum 04 Besser arbeiten: Work Hacks für eine lernende Organisation  
in der digitalen Transformation «

»» Einblicke in eine 100 % leane und agile Arbeitsweise

»» Work Hacks sind konkrete Ideen, die den Arbeitsalltag besser machen

»» Eigenständigkeit und Engagement gegen Vorschrift und Routine

sipgate GmbH

Marianna Tensi, Produktberaterin
sipgate GmbH

Tensi

 2. etappe_  forum 05 Die digitale Zukunft der Unternehmensfinanzierung «

»» Keine Angst vor Fremdkapital – Unternehmensfinanzierung 4.0

»» Gemeinsam stark: Wie Sie von der Crowd profitieren

»» Neue Perspektiven durch flexible Online-Finanzierungen

Kapilendo AG 

Sven Hohensee, CSO  
Kapilendo AG

 

Hohensee
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14.00 uhr
3 foren 
parallel

 2. etappe_  forum 06 Geschäftsmodellentwicklung für digitale Ökosysteme und  
Plattformen – neue Tools und Methoden «

»» In der digitalen Wirtschaft spielen Online-Plattformen eine immer  
wichtigere Rolle.

»» Um wettbewerbsfähig zu bleiben, müssen Unternehmen eine Platt-
form-Strategie und passende Geschäftsmodelle entwickeln. Jedoch sind 
die klassischen Tools zur Geschäftsmodellentwicklung dafür nicht mehr 
ausreichend.

»» In dem Workshop erläutern wir ausgewählte neue Tools und Methoden, 
welche speziell für die Geschäftsmodellentwicklung von Plattformen und 
digitalen Ökosystemen eingesetzt werden.

Deutsches Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz (DFKI) gGmbH

Nadja Mesheva, stv. Leiterin Forum Digitale Technologien
DFKI

Dr. Sebastian von Engelhard
VDI/VDE-IT

Stefan Petzolt
VDI/VDE-IT

Mesheva von Engelhard Petzolt

11.30 uhr
4 foren 
parallel
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 2. etappe_  forum 07 KI abseits des Rampenlichts – Wie gehen wir es praktisch an? «

Dr. Juliane Hansmann, Knowledge Analyst  
UXMA GmbH & Co. KG

Dr. Ole Hüter, Artificial Intelligence & Innovation Lead 
UXMA GmbH & Co. KG 

Benjamin Overhoff, UI/UX Designer
UXMA GmbH & Co. KG

Hansmann Hüter Overhoff

»» Grundsteine legen – was brauchen wir, um in das Thema einzusteigen?

»» Wo fängt Künstliche Intelligenz an und wo kann die Reise zukünftig  
hingehen?

»» Was hat das mit mir und meinem Unternehmen zu tun?  
Fallbeispiele aus der Praxis

UXMA GmbH & Co. KG 

14.00 uhr
3 foren 
parallel

 3. etappe_  forum 08 Planen, aber SMART:  
In 5 Schritten zum Live Management Reporting «

Machen Sie Ihr Management Reporting zum Erfolgsfaktor. Seien Sie jeder-
zeit berichtsfähig, optimieren Sie Ihre Planung und Analysen und treffen Sie 
schneller bessere Entscheidungen. Wir zeigen Ihnen, wie.

»» Führen Sie ein modernes Management Reporting ein.

»» Messen Sie Ihre Performance mit den richtigen Kennzahlen.

»» Planen und analysieren Sie schnell, präzise und sicher.

CP CORPORATE PLANNING AG

Dennis Heine, Product Manager Financial Planning
CP CORPORATE PLANNING AG

Heine

16.15 uhr
3 foren 
parallel

 3. etappe_  forum 09 Offline meets Online -  
Das Dreamteam der digitalen Transformation «

»» Digitale Transformation: Herausforderungen und Chancen der  
digitalen Welt

»» Mix & Match: digital vs. analog

»» Einkaufsoptimierung: Marke, Kosten und Personal ideal einsetzen

WIRmachenDRUCK GmbH

Uli Geyer, Leiter Marketing 
WIRmachenDRUCK GmbH 

Nils Winterstein, Chief Marketing Officer
WIRmachenDRUCK GmbH

Geyer Winterstein
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 3. etappe_  forum 10 Strom kommt aus der Steckdose und Kundenservice aus der Cloud «

»» Wie sich gelungene Kundenzentrierung über alle Kontaktkanäle 
auszahlt

»» Schnell und gut: Cloud-Lösungen für Kundenservice im Mittelstand

»» Künstliche Intelligenz und Praxisbeispiele

Genesys Deutschland GmbH / infinIT.cx GmbH

Nörtemann Winkler

Kai Nörtemann, Marketing & Communications Manager 
infinIT.cx GmbH 

Michael Winkler, Channel Sales Manager
Genesys Deutschland GmbH

16.15 uhr
3 foren 
parallel

die partner

premium-partner: förderer:

aussteller:

offizieller druckpartner: offizieller app-partner:

in kooperation mit: mit freundlicher unterstützung:

Northern Germany 
Innovation Offi ce

Schleswig-Holstein | Hamburg | Bremen



die partner

CP CORPORATE PLANNING AG 
  Die CP Corporate Planning AG bietet seit 30 Jahren anwenderfreundliche und flexible Controlling- 

Software für den Mittelstand. Ob in der Cloud oder On-Premise – die Software mit In-Memory-Technologie ist schnell verfügbar und ohne 
IT-Kenntnisse der Anwender einsetzbar. Die Software versetzt aktuell mehr als 4.000 Anwender-Unternehmen in die Lage, mit geringem Res-
sourceneinsatz und hoher Geschwindigkeit ihre Unternehmensplanung, aussagekräftige Analysen und das monatliche Reporting durchzuführen.

DATEV eG 
  Die DATEV eG ist das genossenschaftliche Softwarehaus und der IT-Dienstleister für Steuerberater, Wirtschaftsprüfer und Rechts-

anwälte sowie deren zumeist mittelständische Mandanten. Mit rund 325.000 Kunden, nahezu 7.800 Mitarbeitern und einem Umsatz von 1,034 Milliar-
den Euro (Geschäftsjahr 2018) zählt die DATEV zu den größten IT-Dienstleistern und Softwarehäusern in Deutschland. So belegte das Unternehmen 
im Jahr 2018 Platz 3 im Ranking der Anbieter von Business-Software in Deutschland (Quelle: IDC, 2019). Das Leistungsspektrum umfasst vor allem die 
Bereiche Rechnungswesen, Personalwirtschaft, betriebswirtschaftliche Beratung, Steuern, Kanzleiorganisation, Enterprise Resource Planning (ERP), 
IT-Dienstleistungen sowie Weiterbildung und Consulting. Mit ihren Lösungen verbessert die 1966 gegründete Genossenschaft mit Sitz in Nürnberg 
gemeinsam mit ihren Mitgliedern die betriebswirtschaftlichen Prozesse von 2,5 Millionen Unternehmen, Kommunen, Vereinen und Institutionen.

Deutsches Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz (DFKI) gGmbH 
  Das Deutsche Forschungszentrum für Künstliche 

Intelligenz (DFKI) ist auf dem Gebiet innovativer Softwaretechnologien auf Basis von Künstlicher Intelligenz die führende Forschungseinrichtung 
Deutschlands. In der internationalen Wissenschaftswelt zählt das DFKI zu den wichtigsten »Centers of Excellence«. Fokusthemen sind u.a.  
Industrie 4.0, Smart Services, Sprachtechnologie, Smart Data, Wearable Computing und Mensch-Roboter-Kollaboration. Das DFKI wurde 1988  
als Public-Private-Partnership gegründet; das Finanzvolumen lag 2017 bei 45,9 Mio. Euro.
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DiWiSH  
  Die Digitale Wirtschaft Schleswig-Holstein (DiWiSH) unterstützt seit 2006 ihre Mitglieder mit dem Ziel, die IT-, Medien- und 

Designwirtschaft in Schleswig-Holstein weiterhin zu fördern, zu stärken und die Unternehmen hinsichtlich ihrer wirtschaftlichen Ziel-
setzungen zu unterstützen. Basis dafür ist das exzellente Netzwerk, welches DiWiSH erfolgreich im nördlichsten Bundesland aufgebaut hat 
und das durch Austausch und Informationsfluss der beteiligten Unternehmen, Wirtschaftsförderer und Wissenschaftler im Land belebt und 
ständig erweitert wird. Heute hat DiWiSH über 220 Mitglieder und ist damit das größte regionale Netzwerk der IT-, Medien- und Designwirt-
schaft in Schleswig-Holstein.

evodion IT GmbH 
  Wir sind ein unabhängiger IT-Dienstleister mit Sitz in Hamburg, Berater und Anbieter für die Erstellung unterneh-

mensweiter Portale und individueller Softwarelösungen. Unser Leistungsportfolio umfasst alle Bereiche der Informationstechnologie, ausgehend 
von der Analyse und Geschäftsprozessmodellierung, Systemarchitekturberatung über Konzeption und Umsetzung bis zum Rollout sowie anschlie-
ßender Wartung und Schulung. Wir entwickeln produktreife Softwarelösungen und Software-Produkte zur Umsetzung von Industrie 4.0. auf 
höchstem Qualitätsniveau.

Forum Digitale Technologien  
  Das Forum Digitale Technologien ist Vernetzungsplattform und Ausstellungsfläche für ausgewählte 

Forschungsprojekte und Innovationen im Bereich digitaler Technologien aus Deutschland. Die vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie (BMWi) geförderte Initiative unterstützt den Diskurs und Austausch zwischen Akteuren aus Wirtschaft, Politik und Wissenschaft 
und informiert die Öffentlichkeit über aktuelle Trends und Entwicklungen. Davon sollen insbesondere mittelständische Unternehmen profi-
tieren. Das Forum macht Ergebnisse aus der deutschen und internationalen Spitzenforschung für den Mittelstand leicht zugänglich und hilft 
bei der erfolgreichen Umsetzung innovativer Digitalisierungskonzepte und Technologien in der unternehmerischen Praxis.
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Genesys Deutschland GmbH 
  Mit Genesys PureCloud managen Unternehmen ihren Kundenservice einfach, transparent und günstig. 

 Über die Omnichannel-Plattform aus der Cloud wird alles zentral gesteuert: Die Ermittlung des Personalbedarfs und die Personaleinsatzplanung 
über alle Kanäle hinweg, das Routing von Aufgaben an den passenden und verfügbaren Mitarbeiter bis hin zu Reports und Dashboards für das 
Management. Mitarbeiter haben von einem zentralen Desktop aus stets auf alle Informationen aus allen vorhandenen Systemen Zugriff, die sie 
für die Aufgabenbearbeitung brauchen. Dies verbessert zugleich die Mitarbeiterauslastung wie auch die Kundenbindung, fördert eine effizientere 
Fallbearbeitung und verringert die Personalfluktuation. Die Betriebskosten werden auf einer monatlichen Vertragsbasis abgerechnet. Bezahlt 
werden die Funktionalitäten, die benötigt werden. Genesys unterstützt jedes Jahr mehr als 25 Milliarden Kundeninteraktionen bei über 10.000 
Kunden weltweit. Als einziger Anbieter wird Genesys von renommierten Branchenanalysten als Leader in den Bereichen cloudbasierter und 
One-Promise-Lösungen für Kundeninteraktionen eingestuft.

IHK Schleswig-Holstein 
  Die IHK Schleswig-Holstein ist die Landesarbeitsgemeinschaft der IHKs Flensburg, Kiel und Lübeck. Die IHK 

Schleswig-Holstein ist der zentrale Ansprechpartner für alle Fragestellungen zum Thema Wirtschaft, die mehr als nur regionale Bedeutung 
haben. Zu diesen Themen bündelt sie die Meinung der drei IHKs in Schleswig-Holstein, so dass diese gegenüber Politik und Verwaltung mit  
einer Stimme für die Wirtschaft im Lande sprechen. Die IHK Schleswig-Holstein nimmt die Interessen von 175.000 Unternehmen mit rund 
750.000 Arbeitnehmern wahr.

Impulse Medien GmbH 
  Die Impulse Medien GmbH ist ein innovativer Hamburger Verlag. Herzstück ist das impulse-Magazin, das 1980 

erstmals bei Gruner + Jahr erschien. 2013 übernahm Chefredakteur Nikolaus Förster das Unternehmermagazin im Zuge eines Management- 
Buy-outs und gründete die Impulse Medien GmbH. Seitdem haben wir die Angebote des Verlages stark ausgeweitet. Heute umfasst impulse fünf  
Geschäftsfelder: Magazin, Buch, Digital, Akademie und Events. Anfang 2018 wurde zudem ein eigenes Sales-Team in Köln aufgebaut.

infinIT.cx GmbH 
  Relevante Lösungen für nahtlos guten Omnikanal-Service – einfach machen! Mit mehr als 30 Jahren Erfahrung ist die 

infinIT.cx GmbH die Nummer 1 für komplexe Contactcenter-Projekte in Deutschland. Von der Beratung über die Systemintegration bis zum  
Betrieb und Support: Wir führen Sie von der Vision zum Ergebnis. Praxisbezogen und individuell verschaffen wir Unternehmen einen entschei- 
denden Wettbewerbsvorteil: effizienten und herausragenden Kundenservice über alle Kanäle. Das Fundament dafür legen unsere Mitarbeiter,  
die Serviceangebote cx Consulting, cx Co:lab, cx Platforms und cx Care, ein starkes Partnernetzwerk und eigene Produkte.

Investitionsbank Schleswig-Holstein (IB.SH) 
  Die IB.SH unterstützt die Wirtschaft, den Wohnungs- und Städtebau, Kommunen, 

Arbeitsmarkt- und Bildungsmaßnahmen, Umwelt- und Energieprojekte sowie den Agrarbereich in Schleswig-Holstein. Sie ist das zentrale Förder- 
institut des Landes Schleswig-Holstein mit einem Bilanzvolumen über 20 Milliarden Euro und mehr als 600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.  
Die Förderlotsen der IB.SH beraten neutral und unentgeltlich über Finanzierungs- und Förderangebote. Die Beratung der IB.SH kombiniert Kredit-
mittel mit Fördermitteln des Landes, des Bundes und der EU.

Kapilendo AG  
  Die Kapilendo AG ist ein Full-Service-Anbieter im Bereich digitaler Unternehmensfinanzierung. Etablierte Wachs-

tumsunternehmen und kleine und mittelständische Unternehmen erhalten Zugang zu Nachrangkapital und klassischen Krediten durch 
private Anleger und institutionelle Investoren. Seit der Gründung im Januar 2015 hat Kapilendo fast 170 Finanzierungsprojekte mit einem 
Finanzierungsvolumen von mehr als 70 Millionen Euro umgesetzt. www.kapilendo.de

Northern Germany Innovation Office (NGIO)  
  Das NGIO ebnet Firmen aus Norddeutschland den Weg ins Silicon Valley, das 

Epizentrum für Innovation und Fortschritt – insbesondere im Bereich der Digitalisierung. Mittelständische Unternehmen aus Schles-
wig-Holstein, Hamburg und Bremen erhalten im Silicon Valley Unterstützung bei dem Aufbau von Netzwerken, der Suche nach Koope-
rationspartnern und der Identifizierung von neuen Geschäftsmodellen. Die WTSH GmbH hat die Verantwortung für die Umsetzung des 
Office, zu deren zentralen Aufgaben die Kontaktanbahnung zu potenziellen Kooperationspartnern, Institutionen, Venture Capital Firmen 
und StartUps gehört.

Northern Germany 
Innovation Offi ce

Schleswig-Holstein | Hamburg | Bremen
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Samsung Electronics Co., Ltd.  
  inspiriert Menschen und gestaltet die Zukunft mit Ideen und Technologien, die unser Leben verbessern. 

Das Unternehmen verändert die Welt von Fernsehern, Smartphones, Wearables, Tablets, Haushaltsgeräten, Netzwerk-Systemen, Speicher-, 
Halbleiter- und LED-Produkten. Entdecken Sie die neuesten Nachrichten im Samsung Newsroom unter news.samsung.com/de.

Sipgate  
  ist kein typischer Telefonieanbieter. Mit 180 Kollegen arbeitet man im Düsseldorfer Medienhafen gemeinsam an außer- 

gewöhnlichen Festnetz- und Mobilfunkprodukten. Mehrere hunderttausend Kunden vertrauen sipgate täglich. Seit 2004 steht das Unter- 
nehmen für technische Innovation und Transparenz. Der Blick über den Tellerrand und raus aus der Komfortzone, Dinge anders zu machen  
und dabei stets den Kunden in den Mittelpunkt zu stellen - das sind die Faktoren, die sipgate antreiben und jeden Tag besser werden lassen.

STACKIT  
  Egal ob Colocation oder Cloud-Services – die innovativen IT-Dienstleistungen von STACKIT machen den Mittelstand fit für  

die digitale Transformation. Als Marke der Schwarz IT können wir dabei auf mehr als 35 Jahre Erfahrung beim Betrieb komplexer IT-Lösungen 
zurückgreifen. Bei der Entwicklung unserer Services setzen wir auf Einfachheit, Innovationskraft und eine flexible Lösungsbereitstellung. 
Mit eigenen Rechenzentren in Süddeutschland und Österreich garantieren wir maximale Datensouveränität, Sicherheit und ein exzellentes 
Preis-Leistungsverhältnis. Überzeugen Sie sich selbst und nehmen Sie Kontakt auf: stackit.de.

UXMA GmbH & Co. KG  
  UXMA steht für herausragende Nutzererlebnisse. Wir sind Experten für die vernetzte Zukunft und entwickeln 

innovative Produkte, Konzepte, Strategien und Geschäftsmodelle in konsequenter Ausrichtung am Kundennutzen. Mit unserem ganzheitlichen  
Angebotsspektrum unterstützen wir unsere Kunden und Partner, Potenziale für nachhaltigen Markterfolg zu erschließen. Unser 70-köpfiges 
Team entwickelt unter anderem digitale Produkte im Kontext von Smart Home, Smart Farming und Industrie 4.0.

WIRmachenDRUCK GmbH  
  Als innovative Online-Druckerei für Digital- und Offsetdruck sind wir mit unseren Onlineshops www.wir-machen- 

druck.de und www.wir-machen-druck.ch der produktive Partner für alle Fragen rund um hochwertige Printlösungen. Wir sind nicht nur Preis-
marktführer, sondern gehören auch zu den europaweit führenden Online-Druckereien. Seit Anfang 2016 ist die WIRmachenDRUCK GmbH Teil des 
internationalen Unternehmens Cimpress, dem Weltmarktführer im Online-Druck. WIRmachenDRUCK entwickelt sich weiterhin so rasant, dass 
mittlerweile über 500.000 Geschäfts- und Privatkunden aus nunmehr 17 europäischen Ländern betreut werden. Hinter unserem Erfolgskonzept 
stehen dabei insbesondere unsere engagierten Mitarbeiter, innovative Geschäftsideen und eine außergewöhnlich große Produktpalette mit über  
5 Millionen Druckvariationen. www.wir-machen-druck.de

Sparkassen-Arena
Europaplatz 1
24103 Kiel

veranstaltungsort veranstalter

Convent Gesellschaft für Kongresse und 
Veranstaltungsmanagement mbH 
Ein Unternehmen der ZEIT Verlagsgruppe
Senckenberganlage 10 – 12 · 60325 Frankfurt am Main
Michael Gassmann, Teilnehmermanagement
Tel. 069 / 79 40 95-65
info@convent.de · www.convent.de

Folgen Sie uns unter: 	
www.facebook.com/smartermittelstand

www.impulse.de/smarter-mittelstand

#smartKMU

Laden Sie hier unsere offizielle App  
zur Eventreihe herunter:  
www.convent.de/smart_app
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Sprecher (Auszug):

LUISA NEUBAUER
Umweltaktivistin; 

Organisatorin, 
»Fridays for Future«

MATTHIAS ORTNER
Geschäftsführer, 

Ottakringer Brauerei GmbH

PHILIPP AMTHOR
Mitglied, 

Deutscher Bundestag

PHILIPP JUSTUS 
Vice President Central Europe, 

Google LLC

KLIMA, MARKT UND WERTE: WORÜBER WIR JETZT STREITEN MÜSSEN!
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6. SEPTEMBER 2019 · HAMBURG
HAUPTKIRCHE ST. MICHAELIS

Eine Veranstaltung von:

Aktuelle Informationen zum Programm und zur Anmeldung fi nden Sie unter:
www.zeit-wirtschaftsforum.de

Am 6. September 2019 kommen zum elften Mal Vertreter aus Unternehmen, Parteien und Zivilgesellschaft zusammen, um im 
Rahmen des ZEIT Wirtschaftsforums über das richtige Zusammenspiel von Markt und Staat zu diskutieren. Die Debatte um die 
Ausgestaltung unserer sozialen Marktwirtschaft ist neu entfacht. Es gilt, die Diskussion darüber zu intensivieren, wie wir ange-

sichts politischer, sozialer, ökonomischer und ökologischer Herausforderungen unsere Gesellschaft in die Zukunft führen wollen. 
Lassen Sie uns für den Konsens streiten!

SARNA RÖSER 
Unternehmerin;

 Bundesvorsitzende, 
DIE JUNGEN UNTERNEHMER

JETZT 
ANMELDEN!

#ZEITWIFO

Wandel beginnt im Kopf.

Partner Social-Partner

jetzt kostenfrei anmelden: www.convent.de/smki


